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Monatsbericht über öen Kremöenverlehr

Monat November 1937 (1936)



Ständiger Wohnort



Zahl der

Zahl der

Fremdenmeldungen Übernachtungen

193?



Wien

Sonstiges Österreich

Deutsches Reich

Danzig

Schweiz, Liechtenstein

Italien

Jugoslawien

Ungarn

Rumänien

Tschechoslowakei

Polen

Litauen, Lettland, Estland, Finnl.

Schweden

Norwegen

Dänemark

.

Niederlande

Belgien, Luxemburg

Großbritannien, I r l a n d . . . .

Frankreich, Monaco

Spanien, Portugal

Albanien, Griechenland, Bulgarien, Türkei

Rußland und Russisch-Asien . .

Palästina, Britisch-Indien, Niederl. Indien, Japan, übr. Asien

Aegyoten. übr. Afrika, Australien

Verein. Staaten u. Nordamerika

Kanada, Argentinien, Brasilien,

übriges Amerika . . . . . .

Staatenlose



1936



193?



1936



1999

2921

1191

3

189

448

2?

54

21

114

32

7

20

—

14

91

31

109

63

11



1745

2559

903



4787

5513

1597



191

444

14

29

9

64

4

3

—

27

—

68

17

103

61

2



6235

8046

2426

3

482

859

123

152

26

244

64

12

25

—

31

355

47

447

198

33



8

—



—

1



20

—



—

1



32

46

134



14

22

103



97

172

398



14

47

307



8

8



—

17



17

37



—

80



301

753

55

61

26

114

15

4

—

34

—

230

2?

476

195

23



Zusammen:

7581*

6400

20539* 14660

* Anmerkung: Von der ausgewiesenen Gesamtsumme an Meldungen, bzw. Uebernachtungen, entfallen auf konzessionierte Gastgewerbebetriebe (Hotels, Pensionen usw.) Fremdenmeldungen: von

Inländern 4628, von Ausländern 2536; Uebernachtungen: von I n ländern 11.169, von Ausländern 4006.



Allfällige Unrichtigkeiten in den Eintragungen der Geburts- und Zuständlgkeitsdaten, der Abstammung oder

Auslassungen usw. sind unter Vorlage schriftlicher Nachweise (Personaldokumente, Erkennungskarte) zur Richtigstellung dortselbst sofort bekannt zu geben.

Auf Antrag wird den Stellungspflichtigen die Erkennungskarte ausgestellt, bzw. ergänzt.

Bei der Einwohnermeldestelle können weiters die Bedingungen, die allfällige Gesuche um Aufschub des Präsenzdienstantrittes, oder um eine verkürzte regelmäßige

Präsenzdienstzeit rechtfertigen, sowie der Termin und die

Behörde, bei welcher die Aufschubs- und Vegünstigungsgesuche eingebracht werden können, eingesehen werden.

Stadtmagistrat Innsbruck, Einwohnermeldestelle:

Dr. O e f n e r , e. h.



Hchneereinigung öer Gehwege

An der Amtstafel des Stadtmagistrates ist folgende

Kundmachung

betreffend die Schneereinigung der Gehwege angeschlagen:

I n Ergänzung der bezüglichen Kundmachung vom 11.

November 1937 hat der Gemeindetag in der Sitzung vom

23. November d. I . beschlossen, daß, um die notwendigen

Vorkehrungen rechtzeitig treffen zu können, die Anmeldungen zur Schneereiniauna. der Gehwege bis längstens

1. Dezember d. I . beim Etadtbauamt schriftlich einzubringen sind und daß für Reinigungen, die erst nach diesem

Zeitpunkte einlangen, ein 20prozentiger Zuschlag auf die

normalen Gebühren zu bezahlen ist.

Innsbruck, am 24. November 1937.

Der Bürgermeister:



Franz F i s c h e r , e. H.



Einwohnerverzeichnung/ Auflegung öer

Ätammblätter unö öes Zahrgangsregisters

öes Geburtsjahrganges 7577 zwecks

Vie Htaöt Innsbruck ehrt Gerhart Hauptmann

Auf seiner Durchreise von Wien in die Schweiz begrüßte

Vorbereitung öer Stellung

An der Amtstafel des Rathauses ist folgende

Kundmachung

betreffend Verzeichnung der Vundesdienstpflichtigen des

Geburtsjahrganges 1917 angeschlagen.

Das Iahrgangsregister sowie die Stammblätter der im

Jahre 1938 Zur Stellung kommenden Bundesdienstpflichtigen (Jahrgang 1917) liegen vom 7. Dezember bis 18.

Dezember 1937 in der Einwohnermeldestelle, Burggraben

Nr. 3, für die Stellungspflichtigen sowie für deren gesetzliche oder bevollmächtigte Vertreter in der Zeit von

8 Uhr bis V2I2 Uhr vormittags und von 15 bis 17 Uhr

nachmittags zur freien Einsichtnahme auf.



Bürgermeister Franz Fischer Dr. h. c. Gerhart H a u p t m a n n am Bahnhofe und beglückwünschte chn zu seinem

75. Geburtstage. Bei dieser Gelegenheit teilte Herr Bürgermeister dem Jubilar mit, daß der Kulturausschuh des Innsbrucker Gemeindetages in seiner letzten Sitzung beschlossen

hat, eine Straße nach ihm zu benennen. Besondere Glückwünsche überbrachten der Kulturreferent des Landes Tirol,

Landesrat Dr. Skorpil, sowohl wie Bürgermeister Franz

Fischer, der Obmann des Kulturausschusses Dr. Alois Oberhammer und Direktor Karl Emmerich Hirt zur hohen Auszeichnung durch die österreichische Bundesregierung. Der Jubilar, der mit seiner Gemahlin reist, war über die Begrüßung sichtlich erfreut. Gerhart Hauptmann begibt sich zur

Erholung in die Südschweiz.



H e n k e n H i e r e c h t z e i t i g an schöne Geschenke!

^ ^ l^ e
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